Verpflichtungserklärung für Gemeinden

A) Bei Bauvorhaben die durch Dritte hergestellt werden:
Der Gemeinderat hätte folgenden Beschluss zu fassen:

"Die Gemeinde ............................................................ verpflichtet sich, das im Rahmen des Bauprogrammes "Bauprogramm für Kinderkrippen, Kindergärten, alterserweiterte Kindergärten und Horte" geförderte Bauvorhaben [öffentlicher Kindergarten*, öffentliche Kinderkrippe*, öffentlicher alterserweiterter Kindergarten*, öffentliche alterserweiterte Kindergartengruppe(n)*, öffentlicher Hort*] für die Dauer von mindestens 10 Jahren ab dem Zeitpunkt der vollständigen Gewährung des Zweckzuschusses durch das Land Burgenland zu führen.
Weiters erklärt die Gemeinde, dass der Zweckzuschuss als Eigenmittelanteil der Gemeinde zu den Errichtungskosten verwendet wird.
Im Falle der Nichteinhaltung dieser Zusage verpflichtet sich die Gemeinde …………………………………. auf Verlangen des Landes Burgenland zur Rückerstattung des gewährten Zweckzuschusses."

B) Bei Bauvorhaben die durch die Gemeinde hergestellt werden:
Der Gemeinderat hätte folgenden Beschluss zu fassen:

"Die Gemeinde ............................................................ verpflichtet sich, das im Rahmen des Bauprogrammes "Bauprogramm für Kinderkrippen, Kindergärten, alterserweiterte Kindergärten und Horte" geförderte Bauvorhaben [öffentlicher Kindergarten*, öffentliche Kinderkrippe*, öffentlicher alterserweiterter Kindergarten*, öffentliche alterserweiterte Kindergartengruppe(n)*, öffentlicher Hort*] für die Dauer von mindestens 10 Jahren ab dem Zeitpunkt der vollständigen Gewährung des Zweckzuschusses durch das Land Burgenland zu führen.
Im Falle der Nichteinhaltung dieser Zusage verpflichtet sich die Gemeinde …………………………………. auf Verlangen des Landes Burgenland zur Rückerstattung des gewährten Zweckzuschusses."


Verpflichtungserklärung für Private
Der/die .........................................................................................................................................
Bezeichnung des Rechtsträgers der Kinderbetreuungseinrichtung*
verpflichtet sich:
1. Die vorgenannten Richtlinien (=Richtlinien zum "Bauprogramm für Kinderkrippen, Kindergärten, alterserweiterte Kindergärten und Horte") in vollem Umfang einzuhalten;
2. Das geförderte Bauvorhaben [privater Kindergarten*, private Kinderkrippe*, privater alterserweiterter Kindergarten*, private alterserweiterte Kindergartengruppe(n)*, privater Hort* des o. a. Rechtsträgers in ………………………………………………………………………………………….] 
Bezeichnung und Adresse der Kinderbetreuungseinrichtung
unmittelbar nach Fertigstellung in Betrieb zu nehmen;
3. Bei Nichteinhaltung der Richtlinien dem Land die gewährten Zweckzuschüsse sofort zurückzuerstatten. 
.........................., am ......................................	............................................................
		Unterschrift und Stampiglie des 
Rechtsträgers der Kinderbetreuungseinrichtung
* = nicht zutreffendes streichen
